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PRESSEMITTEILUNG

Passau,  25.10.2016:  Der  ökologische  Anbauverband  Biokreis
veranstaltet  am  12.  November  von  9.30  bis  17  Uhr  im
Naturkundehaus  des  Tiergartens  Nürnberg  seinen  großen  Bio-
Imkertag. Dazu sind alle Imker und jene, die es werden wollen,
zu Vorträgen und Gesprächsrunden eingeladen. Der renommierte
Neurobiologe Prof. Dr. Dr. h.c. Randolf Menzel wird zum Thema
„Wie  die  Intelligenz  der  Bienen  durch  Pflanzenschutzmittel
manipuliert  wird“  referieren.  Die  Biokreis-Berater  Marc
Schüller und Hubert Dietrich werden über die Grundlagen der
Bio-Imkerei informieren. Nach einem Mittagessen und Rundgang
durch  den  Tierpark  sprechen  Florian  Fischer  von  der
Kontrollstelle  Lacon  sowie  die  Biokreis-Berater  über  die
Praxis der Bio-Imkerei wie Umstellung, Prüfung, Einkaufs- und
Vermarktungsmöglichkeiten und Zusammenschlüsse.

Imkern im Biokreis
Der Biokreis zählt zu seinen Mitgliedern auch 100 Imkerinnen
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und Imker, die sich den Richtlinien des Verbandes und damit
der ökologischen Imkerei verpflichtet haben. Sowohl für Hobby-
als  auch  für  Berufsimker  hält  der  Verband  ein  wertvolles
Beratungsangebot sowie die Möglichkeit zur breiten Vernetzung
bereit. Viele nutzen das zusätzliche Siegel „regional&fair“,
mit  dem  die  Regionalität  und  soziale  Fairness  bei  der
Honigerzeugung  auf  dem  Honigglas  erkennbar  sind.  Biokreis-
Imker ernten zum Beispiel den Bayerischen Blütenhonig, der
über die Firma dennree vermarktet wird. Mit jedem verkauften
Glas fließen 10 Cent in die Förderung der heimischen Bio-
Imkerei.

bioNachrichten: Themenheft „Honig“ zum Imkertag
Passend  zum  Imkertag  ist  das  Titelthema  der  aktuellen
bioNachrichten „Honig“. Darin geht es um Fragen wie: Was macht
Honig  zu  Bio-Honig?  Wie  kommt  es  in  China  zu  Honig-
Verfälschungen? Wie wird das Tierwohl im Bienenstock bei der
Varroa-Bekämpfung gewahrt? Wie wird Honig durch gentechnisch
verändertes Material kontaminiert? Außerdem widmet sich die
Ausgabe den Imkerinnen und stellt überdies leckere Rezepte mit
Honig vor. Das Heft richtet sich gleichermaßen an Erzeuger,
Verarbeiter  und  Verbraucher  und  ist  unter  www.biokreis.de
online einzusehen.

Kurz-Info Biokreis-Imkertag:
12. November 2016, 9.30 bis 17 Uhr
Tiergarten Nürnberg, Am Tiergarten 30, 90480 Nürnberg
Teilnahmegebühr inklusive Bio-Mittagessen: 15 Euro (bei der
Veranstaltung bar zu entrichten)
Anmeldung  bis  31.  Oktober  2016  bei  Dorothee  Ahlers:
ahlers@biokreis.de;  bitte  Name,  Adresse,  Telefonnummer  und
gerne die Anzahl der Bienenvölker angeben; außerdem mitteilen,
falls vegetarisches Essen gewünscht wird!
imkertag_flyer

Biokreis-Beratung für Imker:
Marc Schüller, Tel.: 0911 / 26 44 31
Hubert Dietrich, Tel.: 08151 / 34 63
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Biokreis – Wir machen Bio lebendig! Rund 1100 Bio-Bauern und
150  Lebensmittel-Verarbeiter  wirtschaften  bundesweit  nach
unseren Richtlinien. Auch 200 Verbraucher gehören zu unseren
Mitgliedern. Gemeinsam gestalten wir kreativ und konsequent
ökologischen  Landbau.  Wir  stehen  seit  1979  für  regionale,
vertrauensvolle  Netzwerke,  Tierwohl,  handwerkliche
Lebensmittelverarbeitung  und  treten  basisdemokratisch  mit
neuen  Ideen,  politischer  Arbeit  und  wirksamer  Presse-  und
Öffentlichkeitsarbeit für unsere ganzheitliche Vorstellung von
Ökolandbau sowie dessen Weiterentwicklung ein.


